
                                                  

WELTKONGRESS DES INTERNATIONALEN VERBANDES FÜR GEISTESFREIHEIT - GRENOBLE 
10. - 11. OKTOBER 2025

Liebe Freundinnen und Freunde,

Der IAFT-Weltkongress am 10. und 11. Oktober 2025 in Grenoble (Frankreich) wird sich hauptsächlich 
dem Thema „Die Opfer der Verbrechen der Kirchen“ widmen. Aber auf der Tagesordnung steht auch die 
Frage der „Solidarität zwischen Freigeistigen aus aller Welt“. 

In der gegenwärtigen Weltlage, in welcher grausame Massenkriege verheerende Auswirkungen über 
große Teile der Welt haben, während Repression und Ausnahmegesetze immer öfter Teil des gängigen 
Rechtes werden, stellt sich die Frage : Wohin mit der organisierten Solidarität, dieser jahrhundertealten 
Tradition des freigeistigen Spektrums ?

Jede*r von uns ist mit den Folgen dieser weltweiten Situation konfrontiert – auch im eigenen Land.

Wir schlagen vor, dass wir uns gegenseitig über die Herausforderungen informieren, mit denen unsere 
Verbände im Bereich der Solidarität konfrontiert sind, und dass wir ggf. darüber nachdenken, ob es sinnvoll
wäre, an einer internationalen Solidaritätsaktion der Freigeistigen aus der ganzen Welt zu arbeiten.

Um diesen Teil des Kongresses vorzubereiten, schlagen wir Ihnen vor, die Formen zu erörtern, in 
denen die Solidarität der Freigeistigen in jedem unserer Länder ausgeübt wird, und die Probleme, mit 
denen wir konfrontiert sind.

Anstatt einen Fragebogen zu formulieren, der die Gefahr laufen würde, von den Sorgen desjenigen 
geprägt zu werden, der ihn ausgearbeitet hat, schlagen wir Ihnen vor, ein Dokument zu verfassen, das die 
Situation in Ihrem Land und die Form darstellt, die die freigeistige Solidarität dort annimmt. Gerne würden 
wir auch lesen, mit welchen Fragen sich die konkrete Diskussion im Kongress befassen sollte.

Wir schlagen vor, dass Sie Ihre jeweiligen Beiträge an das Organisationsteam des Kongresses 
schicken, die sie an alle IAFT-Verbände weiterleiten wird, damit jeder von uns seine Überlegungen 
entfalten und den Austausch auf dem Kongress anregen kann.

Wir schlagen Ihnen folgenden Zeitplan für den Austausch vor:

 Frist für die Einreichung : 31. März 2025, an den Vorsitzenden des Solidaritätsverbands 
französischer Freidenker*Innen : xavier.hyvert@orange.f  r  

 Verteilung der Beiträge unter allen prospektiven Teilnehmenden Ende April 2025

Wir hoffen, dass Sie mit diesem Vorgehen und dieser Methode einverstanden sind und danken Ihnen 
für Ihre Beiträge.

Paris, den 9. Februar 2025

Für den Internationalen Verband für Geistesfreiheit – IAFT
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Christian EYSCHEN, Sprecher

Für den Französischen Verband für freidenkerische Selbsthilfe und Solidarität ESLPF

Xavier HYVERT, 1. Vorsitzender


